
Johanna Magin 101 Jahre alt

Am 06. Januar feierte Johanna Magin ein ganz besonderes Fest. Die rüstige Dame wurde 
nämlich an diesem Tag vor genau 101 Jahren in Königsbach geboren. 

Dort hat sie am 22. Januar geheiratet und zog zwei Tage später nach Mutterstadt in die 
Rheingönheimer Straße 10. Aus ihrer Ehe gingen 2 Kinder hervor, die leider schon 
verstorben sind, nämlich Hildegard und Werner Magin, ehemaliger Konrektor der Pestalozzi-
Grundschule. Drei Enkel und fünf Urenkel, der 5. Urenkel ist erst im November 2016 in 
Johannesburg auf die Welt gekommen, haben ihr zu ihrem Ehrentag gratuliert. Ihr Hobby 
sind Rätsel raten und Bücher lesen, was aber leider durch eine kleine  Sehschwäche 
schwieriger geworden ist.   Bei gutem Essen und einem Glas Königsbacher Rotwein erhält 
sie sich ihre Lebensqualität.   

Die Glückwünsche der Gemeinde überbrachte Bürgermeister Hans-Dieter Schneider.  Er 
überreichte dem Geburtstagskind einen herrlichen Blumenkorb mit "Königsbacher 
Sonnenschein" samt einer Urkunde.  Kreisbeigeordneter Konrad Heller überbrachte  die 
Glückwünsche im Namen des Landrates in flüssiger  Form und das neue Heimatjahrbuch 
des Rhein-Pfalz-Kreises. Auch ein Brief von Ministerpräsidentin Malu Dreyer war mit dabei, 
die mit großer Freude Johanna Magin gratulierte und ihr weiterhin Kraft, Freude und 
Zufriedenheit wünschte verbunden mit viel Gesundheit. Auch Bundespräsident Joachim 
Gauck hat an sie gedacht und ihr per Post noch viele schöne Jahre bei bester Gesundheit 
gewünscht. 
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